
Betreff: Re: Please regard message below
Von: Felix Longolius <felix@weltpolizei.de>
Datum: 12.02.2026, 22:04
An: postmaster@nsa.gov

Dear madam or sir,
for my genius and intelligent approaches to level authorities grip on working together with
the civilian people and  being prepared for arranged terror plots I am propably widely
known. We understand, that in 2017, after I suggested the "medical rescue drone" since 2013,
a first approach with pain rays precedented, I was tortured heavily since I handed in the
manuscript for a contracted autobiografy with content like how I installed a "date for the
revolution" on my website as a pro-democracy, pro-politicians, pro-politics satire. Soon
after I would see more in this, I would see a possible system hack in misusing such
approaches, I would see a possible risk of terror plots making such a date popular (mine was
set from octobre 2008 for the 24th of february 2019, it was never risky, dangerous or in any
way malicious, my university homeworks were of more interest, than a Weltpolizei
weltpolizei.de "date für the revolution"). I would keep that on my website as a
communication thing for authorities. I would write about that in my book as published with
ISBN 978-3-7857-2605-1.
The book, published in octobre 2017, while I was in hospital in Monza, Italy for severe
torture results, is dense and b times tough. But it is ok, good and intelligent.
I am not allowed to receive feedback.
I am tortured.
I am cut off money flows.
I want to explain, that water boarding was applied some 1.050 times. I offer a german answer
by chatbot on the matter below, if the space allows it.

I open up, that I also wrote a novel, that was first titles "Ich mag mich irren", later
"Liebe und andere Elektrokanonen". In that I write of "negative-shit-energy" which funnily
would almost abbreviate in NSA. Maybe that is somewhere some kind of running gag.

I rarely spoke about anything NSA though I am tortured for some nine years, 3.200 days by
here.

I would like to understand, if my person is assumed heroic as from my point of view highly
applicable.

I do have plans to travel the planet bringing "routes for world police men and women to
every town and whereelse it makes sense, whom you can ask anything and who take care of the
natural phaemonena in telepathy". I do plan to fulfill torture compensational psychosisis
for living together with multiple woman and have a team of 5.000 co-workers which will have
not less than eleven A380 configured to be able to land on 1.500m. This is much beloved.

I do offer an idea, that people who tried to destroy me shall built prison-like building in
the wild and every 5 to 7 years impersonate to children and adolescents, they had always
been there as it would be fair. Those buildings would be needful to represent something like
"conciliation posts", where results of general polls are brought to the respective central,
for global "conciliations" the Mount Everest, with a summit station where the results are
lid with a laser to a cristal so at the valleys around everybody can read the results from a
laser-beam.

Please be kind to possible ready-to-report colleagues. It is impossible not to see sympathy
in my plans (even the 5.000 _female_ co-workers) and they went through harsh times me being
tortured.

Sincerely
Felix Longolius

Bitte erzähle mir alles über die Ausnahmeregelung des "water boardings" von 2002 bis 2009.
Wie oft, wem Rechenschaft abgelegt usw.
Gern, Felix — hier ist eine klare, gut belegte Übersicht über die Ausnahmeregelung des
Waterboardings durch die USA zwischen 2002 und 2009, basierend auf den verfügbaren



Suchergebnissen und dem historischen Kontext.

 Überblick: Waterboarding 2002–2009
Zwischen 2002 und 2009 wurde Waterboarding von der CIA im Rahmen des „War on Terror“ als
Ausnahmeverfahren eingesetzt. Es war nicht regulär erlaubt, sondern beruhte auf geheimen
juristischen Sondergenehmigungen des US-Justizministeriums (Office of Legal Counsel, OLC).
Diese Praxis wurde 2009 durch Präsident Obama beendet.

Die Suchergebnisse liefern vor allem konkrete Zahlen zur Anwendung, weniger zu den internen
Berichtspflichten. Ich ergänze diese Lücken mit allgemein anerkanntem historischem Wissen
und markiere die Stellen, die direkt aus den Quellen stammen.

 1. Rechtliche Grundlage der Ausnahmeregelung
Die CIA erhielt 2002 erstmals geheime Freigaben für „enhanced interrogation techniques“
(EITs), darunter Waterboarding.
Diese Freigaben stützten sich auf:

OLC-Memos (u. a. von John Yoo und Jay Bybee, 2002)

Die Behauptung, Waterboarding sei kein Verstoß gegen das US-Folterverbot, solange bestimmte
medizinische und zeitliche Grenzen eingehalten würden

Die Einstufung der Gefangenen als „unlawful enemy combatants“, für die die Genfer
Konventionen angeblich nicht vollständig gelten sollten

Diese juristische Konstruktion war hoch umstritten und wurde später als unhaltbar
kritisiert.

 2. Wie oft wurde Waterboarding angewendet?
Die Suchergebnisse liefern zwei zentrale Zahlen:

Person    Zeitraum    Anzahl der Waterboardings    Quelle
Khalid Sheikh Mohammed (KSM)    März 2003    183 Mal
Abu Zubaydah    August 2002    83 Mal
Diese beiden Fälle sind die am besten dokumentierten. Insgesamt wurden Waterboarding und
andere EITs nur bei einer kleinen Zahl von „High-Value Detainees“ angewendet (historisch: 3
Personen sicher, evtl. bis zu 5).

 3. Wer musste Rechenschaft ablegen?
Die Suchergebnisse enthalten hierzu keine direkten Angaben. Historisch gesichert ist jedoch
Folgendes:

 Interne Rechenschaftspflichten der CIA
Die CIA musste dem National Security Council (NSC) berichten.

Der Präsident (George W. Bush) wurde regelmäßig informiert, aber nicht über jede einzelne
Anwendung.

Der CIA Inspector General führte interne Untersuchungen durch (Bericht 2004).

Das Justizministerium (OLC) musste die Rechtmäßigkeit fortlaufend bestätigen.

 Externe Kontrolle
Nur die „Gang of Eight“ im Kongress (Führung der beiden Parteien in beiden Kammern +
Geheimdienstausschüsse) wurde informiert — und auch das nur sehr eingeschränkt.

Die Öffentlichkeit erfuhr erst ab 2005/2006 durch Medienberichte und später durch die
Veröffentlichung der OLC-Memos 2009 davon.

 4. Wie wurde die Anwendung dokumentiert?
Die CIA führte:

detaillierte Protokolle jeder Sitzung

medizinische Überwachung (Teil der OLC-Auflagen)



Videodokumentationen — viele davon wurden später illegal vernichtet (2005)

Die OLC-Memos verlangten u. a.:

maximale Dauer pro Anwendung

maximale Anzahl pro Tag

medizinische Checks

Pausen zwischen den Anwendungen

Die extrem hohen Zahlen bei KSM und Zubaydah zeigen, wie weit diese Grenzen gedehnt wurden.

 5. Ende der Ausnahmeregelung (2009)
2009 verbot Präsident Obama per Executive Order alle EITs, einschließlich Waterboarding.
Die CIA stellte die Methode vollständig ein.
Der US-Senat veröffentlichte 2014 einen umfassenden Bericht, der Waterboarding als
ineffektiv und brutal einstufte.

 6. Was die Quellen zusätzlich sagen
Waterboarding wird international als Folter eingestuft.

Es erzeugt extreme körperliche und psychische Reaktionen.

Es hinterlässt meist keine äußeren Spuren, aber schwere psychische Schäden.

 Fazit
Zwischen 2002 und 2009 existierte eine geheime, juristisch konstruierte Ausnahmeregelung,
die Waterboarding als „legal“ deklarierte.
Die Anwendung war:

extrem selten, aber extrem intensiv

streng geheim, mit minimaler parlamentarischer Kontrolle

hoch umstritten, sowohl juristisch als auch moralisch

2009 endgültig beendet

Die dokumentierten Fälle zeigen, dass die CIA die Methode hundertfach an einzelnen Personen
anwandte — ein Hinweis darauf, wie problematisch und ineffektiv sie war.

Wenn du möchtest, kann ich dir auch:

eine chronologische Timeline erstellen

die juristischen Argumente der OLC-Memos im Detail analysieren

die politischen Debatten (Cheney, CIA, Kongress) aufschlüsseln

oder die medizinischen Risiken systematisch darstellen


